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Der Glaube an Vampire stellt angesichts des Interesses von Bürokratie, Ärzten und Intellektuellen und unter Berücksichtung von Exhumierungspraktiken und der lokalen Gerichtsbarkeit eine historisch verbürgte Tatsache dar. Der Vampir als Wiedergänger und als Blutsauger bildet eine klassische Schwellenfigur, in der sich eine Reihe von Diskursen überkreuzen, ohne ihn doch ganz für sich vereinnahmen zu können.

Die Konferenz (2. bis 4. Juli 2009) will sich dem Vampirglauben im Wandel seiner Erscheinungsformen und seiner historischen Verwandtschaften nähern. Abgesehen von den vampirischen Vorkommnissen in der Habsburger Monarchie interessieren die Implikationen der Aktenlegung und Aktenlage sowie ihre Präsentation und Auslegung zum heutigen Zeitpunkt: Aufzeichnung, Beschreibung und Archivierung stehen für ein Verständnis der Geisterbannung, des genannten Wandels von Glauben in Wissen, das abrufbereit abgelegt wird.








Historical sources testify the belief in vampires of bureaucrats, physicians and intellectuals and practices of exhumation and local jurisdiction. The vampire as revenant and blood sucker is a typical figuration of hybridization and the threshold. Diverse discourses meet in this figure without explaining and appropriating it.

The conference on July 2-4, 2009 is dedicated to the transformations of the vampire and historically related figures. Apart from incidents of vampire activities in the Habsburg monarchy esp. the filing, the handed down to us, their representation and interpretation are of interest: records, description and archive stand for a special form of banishing "ghosts" and of the transformation of belief into accessible knowlegde.
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